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Peter Altmaier (* 18. Juni 1958 in Ensdorf, Saar) ist ein deutscher Politiker (CDU). Seit 
dem 14. März 2018 ist er Bundesminister für Wirtschaft und Energie im Kabinett Merkel 
IV. Davor war er – seit 17. Dezember 2013 – Bundesminister für besondere Aufgaben und 
Chef des Bundeskanzleramts im Kabinett Merkel III. Zusätzlich war er seit 24. Oktober 
2017 interimsweise – nach der Wahl Wolfgang Schäubles zum Bundestagspräsidenten – 
auch Bundesfinanzminister. Ab dem 22. Mai 2012 war er Nachfolger von Norbert Röttgen 
als Bundesumweltminister im Kabinett Merkel II. Davor war Altmaier Parlamentarischer 
Geschäftsführer der CDU/CSU-Bundestagsfraktion.

Dr. Katrin Leonhardt ist Direktorin der KfW und seit April 2018 Leiterin des neu gegrün-
deten Bereichs Individualfinanzierung & Öffentliche Kunden. Seit 2000 arbeitet sie in 
verschiedenen Funktionen für die KfW Bankengruppe, zuletzt als Leiterin des Bereichs 
KfW-Mittelstandsbank von 2013 bis März 2018. Zuvor war die Wirtschaftswissenschaft-
lerin und Doktorin der Politikwissenschaften als Referatsleiterin Wohnungspolitik und 
-förderung im Sächsischen Staatministerium des Innern in Dresden tätig.

Dr. Gerd Landsberg ist seit 1998 Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und Ge-
meindebundes und führt den kommunalen Spitzenverband in der Bundeshauptstadt 
Berlin. Zuvor war Dr. Landsberg als Richter am Landgericht Bonn, am Oberlandesge-
richt Düsseldorf, im Justizministerium in Düsseldorf und Bundesministerium der Justiz 
tätig. Seit 1991 ist Dr. Landsberg für den Deutschen Städte- und Gemeindebund aktiv 
und vertritt damit nun bereits seit fast drei Jahrzehnten die Interessen von Städten und 
Gemeinden auf Bundesebene.

Anke Herbener ist seit September 2019 Chief Executive Officer der international agieren-
den Digitalagentur MRM//McCANN und Mitglied des Management Boards der McCANN 
Worldgroup Germany (zugehörig zur IPG Group). In ihrer bisherigen Laufbahn hat Her-
bener namhafte Unternehmen u. a. aus den Bereichen Telekommunikation, Automotive 
und Finanzen bei der digitalen Transformation beraten. In 2017 gründete Anke Herbener 
‚Digital Changers‘, eine digitale Beratungsagentur. Davor war sie DACH CEO und Mit-
glied des internationalen Management Teams der weltweit agierenden Digitalagentur 
Digitas LBi. Ihre vielfach ausgezeichneten Projekte und Beratungsengagements für nam-
hafte DAX-Konzerne erstrecken sich über die Bereiche Kreation, Marketing und insbeson-
dere die ganzheitliche Strategie in digitalen Wandelprozessen. Anke Herbener ist zudem 
Vize Präsidentin und Vorsitzende im Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e. V. und 
regelmäßig als Sprecherin zu digitalen Themen und als Jurorin bei Awards tätig. 
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 Lukas and Joe Charles Landry is an international authority on using imagination and creativity in ur-

ban change. He invented the concept of the Creative City as an urban policy tool and 
helps cities make the most of their potential by triggering inventiveness and thinking. 
His latest books are ‘The Civic City in a Nomadic World’, ‘The Creative Bureaucracy & its 
Radical Common Sense’, ‘The Digitized City’, ‘Psychology & the City’. He was recently a 
fellow at the Robert Bosch Academy in Berlin and with Der Tagesspiegel co-organized 
the Creative Bureaucracy Festival there.

Diana Kinnert ist eine Politikerin der CDU und selbstständige Unternehmerin, Beraterin 
und Publizistin. Weiter arbeitet sie für Forschungsinstitute und Denkfabriken. Seit 2009 
ist sie Mitglied der CDU. Sie war Leiterin des Abgeordnetenbüros des inzwischen verstor-
benen Bundestagsvizepräsidenten Peter Hintze und war Mitglied einer CDU-Bundeskom-
mission zu Parteireform unter dem ehemaligen Generalsekretär Dr. Peter Tauber. Kinnerts 
politische Arbeit bewegt sich hauptsächlich in den Feldern Technologie, 
Anti-Einsamkeit, Urbanisierung und Partizipation. Sie ist Fakultätsmitglied 
des europäischen Technologieinstituts Futur/io mit dem Schwerpunkt 
Exponentielle Technologie. Des Weiteren ist Kinnert Gründerin und 
Geschäftsführerin mehrerer Unternehmen, vor allen 
Dingen im Bereich grüne Technologien.
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Markus Keller
Deutsche Telekom AG, Technologie und Innovation

Markus Keller ist Leiter des konzernweiten Smart City-Programms der Deutschen Tele-
kom. Er ist verantwortlich für Entwicklung und Vertrieb eines innovativen Produkt- und 
Leistungsportfolios für die Digitalisierung von Städten und Regionen. Nach Gründung 
und Verkauf eines Start-Ups und Stationen bei der Deutschen Bank und dem Bayr. Wirt-
schaftsministerium wechselte er als Vorstandsassistent zur Deutschen Telekom und ar-
beitete in verschiedenen Finanz- und Marketingfunktionen in Europa, Deutschland und 
im Stab des Finanzvorstands. Ab 2010 war Keller verantwortlich für die Zusammenarbeit 
mit Investoren und Analysten der Telekommunikationsbranche, gefolgt von der Leitung 
des Vertriebs des Mehrmarkengeschäfts der Telekom Deutschland. Zuletzt war er als Se-
nior Vice President Corporate Innovation verantwortlich für die Entwicklung und Umset-
zung der Innovationsstrategie und konzernweiten Priorisierung des Produktportfolios.

Alanus von Radecki
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO

Alanus von Radecki machte zunächst seinen M.A. in Soziologie und später den M.Sc. 
Environmental Governance an der Universität Stuttgart, bevor er 2019 im Bereich Tech-
nologiemanagement promovierte. Nach Stationen in der Privatwirtschaft und am Um-
weltministerium arbeitet von Radecki seit 2012 am Fraunhofer IAO in Stuttgart und baute 
dort den Forschungsbereich „Urban Governance Innovation“ auf. Parallel berät er Kom-
munen und Unternehmen und arbeitete als Lead Expert für das URBACT Programm. Seit 
2017 ist er zudem CIO der Fraunhofer Ausgründung BABLE – einem Marktplatz für Smart 
City Technologien.

Seit Beginn 2019 berät Saber Romdhani als Digital Learning Partner bei Masterplan.com 
die großen (DAX-)Unternehmen wie VW, BASF oder Robert Bosch GmbH zum Thema 
Learning. Vor seinem Engagement bei Masterplan.com war er u.a. bei StepStone, der 
CineStar-Gruppe und der Rheinische Post Mediengruppe in unterschiedlichen Führungs-
funktionen tätig. Ein besonderer Fokus liegt in seiner Arbeit auf dem kontinuierlichen 
Change Movement – von innen heraus – den digitalen Wandel zu unterstützen und mit-
zugestalten.

Thorsten Krüger
Bürgermeister der Stadt Geestland 

Thorsten Krüger ist Bürgermeister der Stadt Geestland und gleichzeitig Botschafter für 
Nachhaltigkeit des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. Neben seiner Arbeit als 
Bürgermeister der Stadt Geestland übernimmt er die Aufgaben als Nachhaltigkeitsma-
nager des TÜV Rheinland und ist Geschäftsführer der Tourismus, Kur und Freizeit GmbH 
(TKF). Zudem ist er unter anderem Mitglied im Niedersächsischen Rat für 
Nachhaltigkeit in Hannover und im Bürgermeister Dialog „Nachhaltige Stadt“ 
des Rates für nachhaltige Entwicklung in Berlin. 

Darius Jonas Semaska 
S.E. Botschafter der Republik Litauen 

Neben seinem absolvierten Mathematikstudium im Jahr 1992 an der Universität Vilnius, 
studierte er bis 1995 am Institut für Politikwissenschaften und Internationale Beziehun-
gen, absolvierte dieses auch mit einem Master of Arts. Von 1995 bis 1997 war er der Leiter 
des Referats für nordeuropäische Länder. Zudem wurde er zum Vertreter der Litauischen 
Regierung bei der OSZE-Mission in Bosnien und Herzegowina. Von 1997 bis 1999 arbei-
tete er in der Botschaft Litauens in Washington D.C., USA. Von 2012 bis 2017 war Darius 
Jonas Semaska außerordentlicher und bevollmächtigter Botschafter der Republik Litau-
en im Königreich der Niederlande. Seit August 2017 ist er außerordentlicher und bevoll-
mächtigter Botschafter der Republik Litauen in der Bundesrepublik Deutschland.

Ilona Benz
Gemeindetag Baden-Württemberg 

Ilona Benz schloss ihr Studium zum Bachelor of Laws, Studiengang Steuerrecht, an der 
Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg im Herbst 2013 ab. 
Nach einjähriger beruflicher Tätigkeit beim Finanzamt Heilbronn begann sie an der 
Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg und der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung Kehl ihr Studium zum Master of Arts, Studiengang Europäisches 
Verwaltungsmanagement, mit Abschluss im Herbst 2016. Seit November 2016 ist Ilona 
Benz Referentin beim Gemeindetag Baden-Württemberg und leitet dort die Stabsstelle 
Digitalisierung. Derzeit ist sie Doktorandin an der Zeppelin Universität Friedrichshafen. 
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Katrin Fritsch
MOTIF Institute for Digital Culture 

Katrin Fritsch forscht, schreibt, spricht und berät zu Daten, Künstlicher Intelligenz und 
Gesellschaft. Sie ist Mitgründerin von MOTIF Institute for Digital Culture, ein interdiszi-
plinärer Think-Tank für nachhaltige Digitalisierung. In Projekten für die Deutsche Bahn, 
netzpolitik.org oder das Goethe Institut versucht Katrin Fritsch Formate zu entwickeln, 
die den Menschen die Möglichkeit geben Digitalisierung neu zu denken und aktiv mit-
zugestalten.

Markus Feikes ist Strategischer Designer und Design Thinker und vertritt den Co-Crea-
tion-Bereich der SmartCity Unit der Deutschen Telekom. Mit langjähriger Erfahrung im 
Innovationsforum des Konzerns in Bonn gilt sein Fokus nutzerfokussierten, kollabora-
tiven Formaten im Kontext kommunaler Digitaler Transformation. Im vergangenen Jahr 
wirkte er in Partnerschaft mit dem DStGB maßgeblich an der Planung und Durchführung 
des Executive Programme Digitale Städte & Regionen mit, entwickelte die Co-Creation 
Toolbox sowie Service-Formate für Städte & Regionen und fördert den Austausch kom-
munaler Vertreter in der SmartCity Community.

Markus Feikes
Deutsche Telekom AG
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Dr. Jörg Rühle
Mastercard

Dr. Jörg Rühle leitet bei Mastercard als Senior Vice President in Data&Service den Bereich 
Government und Public Services und die damit verbundenen Aktivitäten in den Bereichen 
Tourismus, Smart Cities & Mobility, Digitalisierung und Analytics.

Anika Krellmann 
KGSt

Anika Krellmann ist seit 2015 Referentin im Programmbereich Organisations- und In-
formationsmanagement der KGSt. Dort verantwortet sie Themen wie die „Digitale Kom-
mune“, Digitalisierung, technologische Trends und IT-Steuerung sowie die Plattform 
KGSt®-Kommunect. Zuvor war sie bei der Stadt Hamm im Bereich Organisation und In-
formationstechnikeinsatz für unterschiedliche Digitalisierungsprojekte verantwortlich. 
Als Diplom-Verwaltungsbetriebswirtin hat sie zusätzlich einen Master-Studiengang 
abgeschlossen und sich insbesondere zu digitalen Themen spezialisiert. Sie bewegt das 
Bild einer Digitalen Kommune, welche die Chancen der Digitalisierung nutzt, um die Le-
bens-, Arbeits- und Standortqualität zu erhalten und nachhaltig zu verbessern. 



Thomas Langkabel
Microsoft Deutschland

Norbert Barnikel
Internationaler Trainer & Architekt für Innovation, Digitale Transformation & 
Digital Leadership für führende Akademien, Hochschulen und Unternehmen

Dr. Anna Christmann, MdB
Bündnis 90/Die Grünen

Mario Brandenburg, MdB
FDP
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Marina Weisband
aula-Projekt 

Marina Weisband kommt als Kind mit ihren Eltern aus der Ukraine nach Deutschland. 
Nach dem Abitur in Wuppertal legt sie 2013 ihr Psychologie-Diplom in Münster ab. Von 
2011 bis 2012 ist sie politische Geschäftsführerin der Piratenpartei Deutschland und ist 
für die Meinungsbildung innerhalb der Partei und für die Repräsentation nach außen zu-
ständig ist. Seit 2014 leitet sie bei politik-digital e. V. das Projekt „aula“ zur politischen 
Bildung und liquid-demokratischen Beteiligung von Schülern und Schülerinnen an den 
Regeln und Angelegenheiten ihrer Schulen.

Thomas Langkabel ist der National Technology Officer von Microsoft Deutschland. Nach 
seinem Studium der Luft- und Raumfahrttechnik beschäftigt er sich seit mehr als 25 Jah-
ren mit Informationstechnik und Verwaltungsmodernisierung. Er ist Mitglied im Vorstand 
des Arbeitskreises „Digitale Verwaltung“ des BITKOM und engagiert sich seit vielen Jah-
ren in mehreren Institutionen und zivilgesellschaftlichen Initiativen. Thomas Langkabel 
ist Vizepräsident der Initiative D21 und arbeitet dort in den Arbeitsgruppen „Innovativer 
Staat“ und „Digitale Ethik“ mit, er ist Kuratoriumsmitglied von Fraunhofer FOKUS.

Norbert Barnikel gilt in Fachkreisen als ein Mann der ersten Stunde der Digitalisierung 
und Evangelist für Innovation in Deutschland. Er ist bereits seit den 90ern strategischer 
und operativer Digitaler Vordenker und Streiter für die Digitale MarketingTransforma-
tion. Sein Mindset formt sich aus Wissenschaft, Forschung, Lehre & Praxis. Dieses um-
fassende Know-How über Innovationsfähigkeit und die Facetten der Digitalen Business 
Transformation gibt er international als Dozent weiter. Als “Speaker” auf Veranstaltun-
gen und internationalen Kongressen, begeistert Norbert Barnikel die Teilnehmer durch 
seine Kombination aus lockererem Vortragsstil, verständlichen Praxisbeispielen und 
Alltags-Tipps.

Dr. Anna Christmann sitzt seit 2017 für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen 
Bundestag. Sie ist Sprecherin für Innovations- und Technologiepolitik sowie für Bürger-
schaftliches Engagement, Mitglied im Forschungs- und im Digitalausschuss und Obfrau 
in der Enquete-Kommission zu künstlicher Intelligenz. Sie promovierte 2011 an der Uni-
versität Bern in Politikwissenschaft und arbeitete danach am Zentrum für Demokratie 
der Universität Zürich. Ab 2013 war sie im Wissenschaftsministerium in Stuttgart als 
Büroleiterin der Ministerin und als Grundsatzreferentin in der Wissenschaftspolitik tätig.

Mario Brandenburg ist studierter Wirtschaftsinformatiker. Er ist technologiepolitischer 
Sprecher der Fraktion der Freien Demokraten im Bundestag und Obmann der Enque-
te-Kommission „Künstliche Intelligenz“ sowie Mitglied im Ausschuss für Bildung, For-
schung und Technikfolgenabschätzung und stellvertretendes Mitglied im Ausschuss „Digi-
tale Agenda“. Brandenburg war von 2009 bis 2017 beim Softwarekonzern SAP beschäftigt, 
wo er in dem Bereich Cloud Integration Entwicklung und Beratung tätig war. Er ist seit 
2010 Mitglied der FDP und wurde bei der Kommunalwahl 2014 in die Gemeinde und in den 
Verbandsgemeinderat von Rülzheim gewählt. Seit 2017 ist Brandenburg Bundestagsab-
geordneter für die Fraktion der Freien Demokraten und hat sich zum Ziel gesetzt, Deutsch-
land im Bereich moderner Technologie und als Innovation Nation global hervorzuheben.

Ronja Kemmer, MdB
CDU

Ronja Kemmer hat in Deutschland, Schweden und Italien Volkswirtschaftslehre (Econo-
mics) studiert und ist seit 2014 Mitglied des Deutschen Bundestags. Sie ist ordentliches 
Mitglied im Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung, im Aus-
schuss Digitale Agenda sowie stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und 
Energie. Frau Kemmer ist seit September 2018 Obfrau der Unionsfraktion für die 
Enquete-Kommission des Deutschen Bundestags „Künstliche Intelligenz - 
Gesellschaftliche Verantwortung und wirtschaftliche Potenziale“.
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Gürkan Ünlü
TÜV Rheinland

Alexander Handschuh
Deutscher Städte- und Gemeindebund
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Elvan Korkmaz,MdB
SPD

Elvan Korkmaz vertritt seit 2017 die Interessen ihrer ostwestfälischen Heimat Gütersloh 
und die Werte der Sozialdemokratischen Partei im Deutschen Bundestag. Die Diplom-
verwaltungswirtin war nach ihrem Fachhochschulabschluss zunächst für das Jobcenter 
und dann sieben Jahre als Projektmanagerin in der Stadtentwicklung tätig. Während-
dessen engagierte sie sich als Generalsekretärin im „Bund der Alevitischen Jugendlichen 
in Deutschland e.V.“ und entdeckte dabei ihr politisches Talent. Heute besetzt sie als Mit-
glied der Ausschüsse Digitale Agenda sowie Verkehr und digitale Infrastruktur die Zu-
kunftsthemen in der SPD. Als Berichterstatterin für Smart Cities, Neue Arbeitszeitmodelle 
und eHealth macht sich Korkmaz schon jetzt Gedanken über die Arbeit von Morgen und 
was digitale Daseinsvorsorge für das Leben vor Ort bedeutet.

Gürkan Ünlü, Jahrgang 1973, kommt gebürtig aus Duisburg. Beruflich etabliert sich der 
verheiratete Familienvater als Unternehmensberater mit Schwerpunkt Strategie und Di-
gitalisierung. Seit März 2017 arbeitet er bei TÜV Rheinland und leitet unter anderem das 
Business Development im Geschäftsfeld Digitale Transformation. Seine Schwerpunkte 
liegen dabei auf Vertrieb, Marketing und Strategie. Seit Dezember 2018 steuert Ünlü auch 
das globale Center of Excellence Data Analytics bei TÜV Rheinland.

Alexander Handschuh, Politikwissenschaftler, ist seit 2006 für den Deutschen Städte- 
und Gemeindebund tätig. Seit 2015 führt er das Referat für Planung, Politik, Koordination 
und Kooperationen beim DStGB. Bis 2017 leitete er das Büro des Hauptgeschäftsführers 
und ist nunmehr seit dem 01.01.2018 beim kommunalen Spitzenverband als Sprecher 
unter anderem für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, für politische Grundsatzfragen 
und Grundsatzfragen der Digitalisierung verantwortlich. Seit dem Jahr 2008 ist Alexan-
der Handschuh zudem Projektleiter des Innovators Club, einer kommunalen „Ideen-
schmiede“.

Andrea Schermann
Deutscher Städte- und Gemeindebund Dienstleistungs-GmbH

Andrea Schermann ist seit April 2019 als Projektreferentin Innovators Club bei der DStGB 
Dienstleistungs-GmbH. Der Innovators Club ist eine kommunale „Ideenschmiede“ in der 
Bürgermeister, Oberbürgermeister und Landräte aus ganz Deutschland an innovativen 
Konzepten arbeiten und sich mit Zukunftsthemen befassen können. Sie hat Politikwis-
senschaften und Soziologie an den Universitäten Bonn und Leiden (Niederlande) stu-
diert. Sie beschäftigte sich in Ihrer Masterarbeit mit der Herangehensweise an Künst-
licher Intelligenz auf der Ebene der Europäischen Union und in der Volksrepublik China.
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